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für. StiiMiieintcf)

Volksabstimmung in Genf
(ßi würben über 2000 Unterfdjriften gefammelt für bie ffieibebatfung ber greubenbà'ufer)

flämifdjet ©bradje bet -Kaute ber £iere
angebradjt. Sfm Sömenfäfig fjiefe eë:

Sion 8euh>." 2)aê beranlafete miefj,
51t meinem Segfeitet gut bentbeutfdj
511 bemetfen: Scuro, baë ifefj gertem
gftjdj, mie üfi Stienger ©djmt^ler fäge,
menu fie ber Sugetnet Seu fcfjnifje."
Set biefen SBorten fefjrt fidj ein mit
rafdjen ©cfjtitten au unë borbeigefjem

ber ,§err um unb ruft freubig: Sffj,
SHeffteurg, bous êteê ©utffeë? SDîoi

ouffi. £e fuis be ©djitbfen." SBir
madjen näfjere Sefauutfdjaft: ©er
.fierr toat Srofeffor ber frnnsofifcfjcn
©bradje an ber beutfdjen ,fianbeëafa=
bemie in Sfntraerben, fannte bie ©tabt
fomit genau unb erbot fidj unë afë
gitfjrer au. ®ie Sefanutfdjaft fjat fort=

gebauert unë beiberfeitê nuMidje Se=
giefjungen gefdjaffen.

©0 fönnen 3ufâIIrgïetteit £anbë=
fente in ber grembe jufammen füfjreu.

3B Jt.

Erfrischungsraum
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Gr, R»bi»o»itch (Es wurden über 2000 Unterschriften gesammelt für die Beibehaltung der Freudenhäuser)

flämischer Sprache der Name der Tiere
angebracht. Am Löwenkäfig hieß es:

Lion Leuw." Das veranlaßte mich,
zii meinem Begleiter gut berndeutsch
z>l bemerken: Leuw, das isch genau
glych, wie üsi Brienzer Schnitzler säge,
wenn sie der Luzerner Leu schnitze."
Bei diesen Worten kehrt sich ein nnt
raschen Schritten an uns vorbeigehen¬

der Herr um und ruft sreudig: Ah,
Messieurs, vous êtes Suisses? Moi
aussi. Je suis de Schüpfen." Wir
machen nähere Bekanntschaft: Der
Hcrr war Professor der französischen
Sprache an der deutschen Handesakademie

in Antwerpen, kannte die Stadt
somit genau und erbot sich uns als
Führer an. Die Bekanntschaft hat fort¬

gedauert nns beiderseits nützliche
Beziehungen geschaffen.

So können Zufälligkeiten Landsleute

in der Fremde zusammen führen.
W K,

7tiee / Lnocolacle

?»ràplà oexàâet lSZi

18


	Volksabstimmung in Genf

